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Lara Wiese 

Geburtsdatum: 16.01.2002 

Pläne nach dem Abi: Interrail-Reise durch Skandinavien 
mit Lilli  

Lebensmotto/Song-Zitat: „Be the miracle, your own 
commando.“ - Armin van Buuren  

Lieblingserinnerung an die Schulzeit: Alle Momente, in 
denen wir vor Lachen fast erstickten und uns Tränen die 
Wangen runter rollten. Besonders häufig in den Mathestunden und in den Pausen.  

Markenzeichen: „resting bitch face“, Kaffesucht  

Abifächer: 

 

Joline Wimmer 

Geburtsdatum: 12.11.2001 

Pläne nach dem Abi: am liebsten würde ich ein FSJ im 
Ausland absolvieren und anschließend studieren gehen 

Lebensmotto/Song-Zitat: „Everything happens for a 
reason.“ 

Lieblingserinnerung an die Schulzeit: Als wir mit dem 
Erdkundekurs beim Chinesen waren und die vielen 
lustigen Momente, die wir während unserer Schulzeit erlebt haben. 

Markenzeichen: Ehrgeizig  

Abifächer:  



Der Weihnachtsmarkt 

Wie schon seit Jahren nahmen wir auch 2019 wieder an dem 
Weihnachtsmarkt am Jochen Klepperhaus der Platten Heide teil. Die Tage 
zuvor verbrachten einige Schüler freiwillig die Zeit damit, eigens für diesen 
Anlass designte und bemalte T-Shirts für alle helfenden Schüler zu gestalten. 
Auf dem Weihnachtsmarkt angekommen erwartete uns auch dieses Mal das 
altvertraute gemütliche Ambiente und der unwiderstehliche Duft von 
Lausbubentee, Popcorn und Bratkartoffeln, welcher von unserem geräumigen 
Schulzelt aus über den Markt strömte. Neben dem Zelt hatten wir auch eine 
neue Attraktion in Form einer Minieisenbahn parat. Diese ließ vor allem die 
Augen der Kleinsten strahlen. Während wir Schüler Lokführer per 
Fernschalter spielten und aufpassten, dass keiner der Kleinen aus dem Zug 
fiel, genossen diese mit einem breiten Grinsen im Gesicht die Zugfahrt. Auch 
die mehrfach auftretenden technischen Probleme, hielten unsere kleinen 
Fahrgäste nicht davon ab sich immer wieder für eine weitere Runde 
anzustellen. Im Gegenteil, das Entgleisen der Bahn wurde von den Kindern 
als belustigend empfunden und die Reparatur interessiert beobachtet. Trotz 
das wir Helfer unsere Füße vor Kälte kaum noch spürten und die Wärme der 
Hände langsam schwand, wurden wir durch das Beobachten der entnervten 
Eltern, wie sie vergeblich versuchten ihre Kinder von einer weiteren 
Bahnfahrt abzuhalten, reichlich entlohnt. Die zahlreichen Spenden versüßten 
uns die Mühen natürlich zusätzlich.  



ERDKUNDE LK GÖKER 

Alles fing im Sommer 2018 an in der EF, als wir noch verschiedene 
Klassen ha<en. Wir wussten alle nicht, was uns in dem Fach erwarten 
wird da die meisten GL sta< Erdkunde ha<en. Herr Göker wurde 
anschließend unser Lehrer und wir lernten ein ganz neues Fach 
kennen. Ich ha<e Erdkunde bereits ein paar Jahre in der Sek I, bevor 
ich auf die Gesamtschule gewechselt bin. Anschließend bekamen wir 
am Ende des Schuljahres die Möglichkeit, Erdkunde als Leistungskurs 
zu wählen. Ich persönlich wollte erst Englisch nehmen, habe mich 
dann aber doch umentschieden, es war auf jeden Fall die richPge 
Entscheidung. Im LK waren wir insgesamt 19 Schüler/-innen und 
somit ein relaPv großer Kurs. Wir konnten bei Herrn Göker viel 
lernen, da er ein sehr offener und lockerer Lehrer ist und den 
Unterricht immer gut strukturiert hat. Er ist auch immer sehr 
humorvoll gewesen, wodurch wir alle immer Spaß am Lernen ha<en 
und uns nicht langweilig wurde. Trotzdem wurde der Unterricht gut 
durchgezogen und wir konnten in einem guten Tempo viel lernen. 
Seien es Arbeitskopien, Gruppenarbeiten oder Videos von Arte, es 
war immer wieder was Neues dabei. Ich denke, dass wir uns alle einig 
sind, dass der Erdkunde LK bei Hr. Göker sehr gut war, es war alles 
entspannt, gab nie Stress und es war auch recht witzig manchmal. Zu 
Hr. Göker kann man nur sagen das er mit einer der liebsten Lehrer ist 



LEHRER 
AWARDS:

Gibt immer Hausaufgaben auf:
1. Frau Cieslok
2. Herr Goldschmidt
3. Frau Mohr, Frau Baxevani, Herr Iaccarino 

& Herr Mailliart 

Lieblingslehrer:inn: 
1. Herr Göker
2. Herr Fiebak
3. Frau Wilms, Herr Mailliart & 

Herr Krimphoff

and the award goes to….

Gibt nie Hausaufgaben auf:
1. Herr Gebhardt 
2. Herr Göker
3. Herr Fiebak & Herr Langer

Organisations König:inn: 
1. Frau Mohr
2. Frau Baxevani
3. Herr Iaccarino 

Letztes Jahrhundert:
1. Herr Goldschmidt
2. Frau Cieslok
3. Frau Baxevani & Frau Zunklei

Schönste Tafel:
1. Herr Mailliart
2. Fiebak
3. Herr Felix & Herr Krimphoff

Behält die Klausur ewig:
1. Herr Fiebak
2. Herr Göker
3. Herr Goldschmidt 

“Wir haben noch 5 Minuten!”:
1. Herr Goldschmidt
2. Frau Baxevani
3. Herr Iaccarino



Die Jury hat gesprochen
-Schüler Ranking an die Lehrer-

Wer hat die schönste Handschrift?
1. Lisa, Vivien S. & Malte

2. Lana-Sophie, Franca, Songül, 
Fiona, Vivien K. & Luana

Wer hat die schwierigste Handschrift?
1. Lukas D.

2. Leon, Leonard & Simon

Wer ist am kreativsten?
1. Phyllis & Luana

2. Nadine, Patricia, Jonas, Vivien K., 
Leonie & Lana-Sophie

Wer ist der Quatschkopf?
1. Tobias

2. Louis

3. Andreas, Esra, Dimitra, Chiara & 
Michelle

Wer wird der nächste Kollege/ die 
nächste Kollegin?

1. Leonie

2. Luana

3. Franca, Patricia, Fiona, Lana-Sophie, 
Alex, Lukas D. & Malte 



" 3 Packen weniger 2 Packen"
             ~ Goldschmidt 

"Corona-Eltern"
~ Fiona "Himmel die Zwerge"

~ Goldschmidt 

"E nominis patris"
~ Goldschmidt 

"Exitus"

"Der Tag hat 24 Stunden und 
 wenn der nicht reicht, nehmen
 wir die Nacht noch dazu" 

"Kasus Kaktus"

"Ladies and Gentlemen""Sie sollen mir keine Bio-Lyrik schreiben" 

"Madamies et monsieurs"

"Ich liebe Fachtermini" 

"ELDAKÜFI"
"Satan der Weise" 

"Spinnatt"

"Korpulenter Kuhbauer"

"Lothar tritt in die Traube"

"Zum Glück bin ich nicht auch 
 noch Deutschlehrer, sonst
 würde ich jetzt weinen"

"Und mit "nett" war wirklich "gut" 
 gemeint, nicht der kleine Bruder 
 von sch*"

"Das ist dann quasi das
 Dönerprinzip: einmal alles"

"Dann könnt ihr ja auch sagen:
 Im folgenden benutze ich viele 
Buchstaben"

"Ich wiege über 100 Kilo, mich kann man nicht übersehen"

"Da hast du dieses Blub Blub Blub, diese Treppenstruktur"

"Wir können uns auch hier 
 hinsetzen und weinen, dass
 Corona so schlimm ist"

"So oft, wie ich für euch 
 zum Kopierer laufe, müsste
 ich gertenschlank sein. Das 
 klappt aber nicht, weil ich
 wegen euch aus Frust immer
 Kekse esse" 

 

"Notitzen"

"Zentrales Zentrum"
"Lara merkt das nicht, 
 sie ist da wie ein Mann"

"Nissan Champignon"

"Corona Huntington"

"Ägypten liegt in Syrien"

"300 vor Christoph"

"Wie ich mir , so ich dir"

"Du musst jetzt behupt sei"
"Meine Religion ist die Mittellinie"

"Was ist das Gegenteil von amputieren? Importieren?"

"Muss noch jemand aufs Töpfchen?""Ich hätte auch den Lieferservice für die Klausuren gemacht" 

~ Goldschmidt 

~ Fiebak

~ Lilli

~ Lara

~ Lilli

~ Lilli

~ Lilli

~ Lilli

~ Lilli

~ Lilli

~ Lara

~ Fiebak

~ Fiebak

~ Fiebak

~ Fiebak

~ Fiebak

~ Fiebak

~ Fiebak, Erik

~ Fiebak
~ Fiebak

~ Fiebak

~ Goldschmidt 

~ Goldschmidt 

~ Goldschmidt 

~ Goldschmidt ~ Goldschmidt 
~ Fiebak

~ Fiebak

~ Goldschmidt 

~ Goldschmidt 

~ Lilli

~ Felix~ Felix



EIN BISSCHEN SPAß MUSS SEIN:  
Schnitzeljagd im Sportunterricht




